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5—20 Batzen, aufstellte. Aber immer wieder liefen Klagen ein
über Unregelmäßigkeiten in der Kataster- und Grundbuchführung,
so daß die Verhältnisse nach und nach unhaltbar wurden. Dies
führte zu der Verordnung über das Katasterwesen des Stadtbezirks

vom 9. Dezbr. 1854, nach welcher das Katasterwesen und die

„Hypothekenbuch-Verwaltung" direkt dem Kleinen Rat (unterstellt
und dem Hypothekenbuch-Verwalter ein Geometer als Beamter
beigegeben wurde. Für letztern wurde eine Instruktion aufgestellt
und hierauf Herr Rudolf Falkner, bisheriger Geometer der Schweizerischen

Centralbahü, als Katastergeometor gewählt. Dieser brauchte
keinen langen Zeitraum, um durch Erfahrung festzustellen, daß die

ihm zur Verfügung stehenden Vermessungswerke kaum mehr zur
Nachführung tauglich seien, und schlug daher schon unterm 26. März
1855 eine Neuvermessung vor in der Weise, daß zuerst diejenigen
Sektionen an die Hand genommen würden, welche die meisten

Aenderungen aufweisen.
Der bezügliche Antrag des Hypothekenbuchhalters wurde

vom Justiz-Kollegium gutgeheißen und unterm 17. April 1855 an
den Kleinen Rat geleitet. Einige Bedenken erregten die nicht
unbedeutenden Kosten, welche für ein Areal von 5328 Jucharten

zu 27,000 Fr. veranschlagt wurden. Unterm 16. April 1856
beschloß dann der Kleine Rat, den ganzen großen Stadtbann bis

1000 Fuß außerhalb der Umwallung vermessen zu lassen, womit
die zweite Neuvermessung des Kantonsgebietes eingeleitet war.

(Schluss folgt.)

Druckfehler-Berichtigung.
In Nummer 7, Seite 67, unterste Zeile, soll es heissen :

Das bezügliche Gebiet umfasst 450 000 ha oder 2/3 des

ganzen Kantons.

Neu aufgenommenes Mitglied:
Herr Jakob Büchi, Konkordats-Geometer, Elgg, Kt. Zürich

Pro Memoria.
Vergesset die Anmeldung zum Besuche der Jahres-Versammlung;

nicht.

Druck der Buchdruckerei H. Keller in luzern.
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